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Gemeinde Lautenbach 
- Ortenaukreis - 

 
Volkstrauertag 2023 

 
Aufruf zur Teilnahme an der Gedenkfeier 
 
Der Volkstrauertag, der Erinnerungstag an die unzähligen Kriegstoten und 
Vermissten aller Nationen sowie der Opfer von Terror und Gewalt, wird in diesem 
Jahr am Sonntag, 19. November 2023 begangen.  
 

Die Gedenkfeier für die Gefallenen, Vermissten und Kriegstoten 
findet um 09.45 Uhr in der Friedhofshalle statt. 

 
Programm: 
 
1. Chorvortrag des Gesangvereins 
2. Ansprache des Bürgermeisters 
3. Choral der Trachtenkapelle 
4. Gang zum Ehrenmal – Kranzniederlegung 

„Lied vom guten Kameraden“, Ehrensalut 
 
Der Gedenkgottesdienst findet am Sonntag, 19. November 2023 um 10:30 Uhr in 
der Wallfahrtskirche statt und wird von der Kameradschaft ehemaliger Soldaten 
Lautenbach bestellt. 
 
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind aufgerufen, den Volkstrauertag mit zu 
begehen. Gemeinsam mit der ganzen Bevölkerung wollen wir in der Feierstunde 
derer gedenken, welche in vielen unnützen Kriegen und Auseinandersetzungen ihr 
Leben lassen mussten. 
 
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Einladung  
zur Versammlung der 

Jagdgenossenschaft Lautenbach 
  
Der Gemeinderat der Gemeinde Lautenbach als Verwalter 
der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirks Lautenbach hat in seiner Sitzung vom 10. Oktober 
2023 beschlossen, die Jagdgenossenschaft zu einer nichtöf-
fentlichen Versammlung einzuladen. Diese findet statt am 

Mittwoch, 29. November 2023 um 19:00 Uhr 
in der Neuensteinhalle im Schulungsraum der Feuerwehr 
  
Hierzu sind alle Jagdgenossen des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirks Lautenbach herzlich eingeladen. Mitglieder 
der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen) sind alle Eigen-
tümer der im gemeinschaftlichen Jagdbezirk gelegenen 

Grundstücke. Eigentümer von Grundstücken, auf denen 
die Jagd ruht oder aus sonstigen Gründen nicht ausgeübt 
werden darf, gehören der Jagdgenossenschaft nicht an. 
  
Ob ein Grundstück Teil des gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirks ist, kann bei der Gemeindeverwaltung, Frau Gmeiner, 
unter Telefonnr. 07802/9259-17 oder Mail steuerung@
lautenbach-renchtal.de erfragt werden. Bitte geben Sie 
uns hierzu die Flurstücknr. an. 
Es haben nur Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagd-
bezirks Lautenbach und von diesen bevollmächtigten 
Personen Zutritt. Vertretungsvollmachten, auch für 
Ehegatten, sind schriftlich beizubringen. Falls der Grund-
stückseigentümer verstorben ist, wird zusätzlich eine 
Kopie des Erbscheins benötigt. Bei Grundstückserwerb 
muss ein Auszug aus dem Grundbuch vorgelegt werden. 
Der Personalausweis ist auf Aufforderung vorzuzeigen. 
  
Achtung: Einlass und Feststellung der Berechtigung der 
Jagdgenossen erfolgt vor der eigentlichen Versammlung ab 
18:00 Uhr. Wir bitten daher um rechtzeitiges Erscheinen, 
da vor dem Einlass die Stimmberechtigung geprüft werden 
muss.  Weiter auf Seite 4

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  

und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen  

(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  

(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 18.11., 8:30 Uhr bis Sonntag, 19.11., 8:30 Uhr 
Apotheke am Marktplatz, Am Marktplatz 8, Oberkirch 

Sonntag, 19.11., 8:30 Uhr bis Montag, 20.11., 8:30 Uhr 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 43, Offenburg (Innenstadt) 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 21 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Vertretungsvollmacht zur 
Versammlung der Jagdgenossenschaft Lautenbach 

für 
 
 
 
………………………………………………………………………………………………….. 
Vor- und Nachname der/des Bevollmächtigten, Geburtsdatum 
 
 
 
………………………………………………………………………………………………….. 
PLZ, Wohnort, Straße, Hausnummer 
 
 
 
Hiermit bevollmächtige/n ich/wir 
 
 
………………………………………………………………………………………………….. 
Vor- und Nachname (Vollmachtgeber/in 1), Geburtsdatum 
 
 
 
………………………………………………………………………………………………….. 
PLZ, Wohnort, Straße, Hausnummer 
 
 
 
………………………………………………………………………………………………….. 
Ort, Datum, Unterschrift 
 
 
 
………………………………………………………………………………………………….. 
Vor- und Nachname (Vollmachtgeber/in 2), Geburtsdatum 
 
 
 
………………………………………………………………………………………………….. 
PLZ, Wohnort, Straße, Hausnummer 
 
 
 
………………………………………………………………………………………………….. 
Ort, Datum, Unterschrift 
 
 
die oben genannte Person mich / uns bei der Versammlung der Jagdgenossen 
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Lautenbach am Mittwoch, 29. November 
2023 um 19:00 Uhr zu vertreten (Achtung: Einlass und Feststellung der 
Berechtigung bereits um 18:00 Uhr). 
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Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3. Beratung und Beschlussfassung über eventuelle Zulas-

sung von Nicht-Jagdgenossen
4. Feststellung der anwesenden und vertretenen Jagdge-

nossen und der durch diese gehaltenen Flächen
5. Beratung und Beschlussfassung über die künftige 

Selbstverwaltung der Jagdgenossenschaft oder die 
erneute Übertragung der Genossenschaftsverwaltung 
auf den Gemeinderat für 6 Jahre

6. (bei Selbstverwaltung) Wahl eines Jagdvorstandes
7. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung 

des Reinertrages
8. Beratung und Beschlussfassung über die Satzung der 

Jagdgenossen
9. Beratung und Beschlussfassung über die gestellten 

Anträge
10. Verschiedenes
 
Die Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl 
der Mehrheit der anwesenden und vertretenen Jagdge-
nossen als auch der Mehrheit der bei der Beschlussfassung 
vertretenen Grundflächen. Stimmenthaltungen werden als 
Ablehnung gezählt. Miteigentümer oder Gesamtheitsei-
gentümer können ihr Stimmrecht als Jagdgenosse nur 
einheitlich ausüben; die nicht einheitlich abgegebenen 
Stimmen werden nicht gezählt. Der abstimmende Mitei-
gentümer oder Gesamtheitseigentümer gilt als Vertreter 
der anderen Mitberechtigten. Jeder Jagdgenosse kann sein 
Stimmrecht durch einen mit schriftlicher Vollmacht verse-
henen Vertreter ausüben. Jeder Jagdgenosse hat eine 
Stimme. 
  
Anträge sind bis spätestens 21. November 2023 schriftlich 
oder per Mail an die Gemeindeverwaltung, Frau Gmeiner, 
E-Mail: steuerung@lautenbach-renchtal.de, zu richten. 
  
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Gmeiner (steuerung@
lautenbach-renchtal.de oder 07802/9259-17) erleichtert 
uns die Planung. 
  
  
Bürgermeister Thomas Krechtler 
im Namen des Gemeinderates 

Kanalsanierungsarbeiten in der  
Gemeinde Lautenbach 

Die Abwasserbeseitigung und die örtliche Entwässerung 
stellen wichtige Aufgaben jeder Kommune dar. Aus diesem 
Grund gab Andreas Gauch vom Büro Vogel Ingenieure 
GmbH aus Kappelrodeck in der vergangenen Gemeindera-
tsitzung am 07. November 2023 einen Sachstandsbericht 
und eine Perspektive für weitere Entwicklungen. 
  
Die Gemeinde Lautenbach hat deshalb in den vergan-
genen Jahren in diese Infrastruktur unter der Erde sehr 
viel Geld investiert, was oft gar nicht wahrgenommen wird. 
„Es ist mir deshalb ein großes Anliegen, dass dem Gemein-
derat und der Bevölkerung nicht nur die umfangreichen 
Sanierungsmaßnahmen in Lautenbach und der jetzige 
Sachstand vorgestellt werden, sondern dass wir heute 
gleichzeitig einen Blick in die Zukunft werfen, wo besteht 
noch Handlungsbedarf, wie gehen wir weiter vor“, erklärte 
Bürgermeister Thomas Krechtler. 

Andreas Gauch erklärte, dass es sich bei der Kanalisation 
um das „größte Vermögen der Gemeinde“ handelt. Er 
erläuterte die Vorgehensweise der Schadensbehebung:
„In einem Jahr werden die Schäden erkundet und im 
folgenden Jahr werden diese behoben. Von 2012 bis 2014 
lief die Bestandserfassung der Kanalisation mit gleichzei-
tigem Aufbau einer digitalen Datenbank. In den folgenden 
Jahren bis 2021 wurden 23 Kilometer Kanäle in die Daten-
bank aufgenommen und 720 Schächte inspiziert. 
Abschnittsweise erfolgten Zustandsbewertungen“, infor-
mierte Andreas Gauch. 
  
Während bei der Sanierung in der Hauptstraße die 
Robotertechnik zum Einsatz kam, wurde in der Wasser-
gasse die offene Bauweise gewählt. Hier wurde mit Blick in 
Zukunft gleichzeitig ein Leerrohr für die Glasfaserleitung 
verlegt. Im Winterbach kam wiederum der „grüne 
Schlauchleiter in Maschettentechnik“ zum Zug. In Summe 
wurden bisher 1,2 Millonen Euro investiert, dabei fast 
900.000 Euro in die Sanierung und 340.000 Euro in die 
Zustandserfassung. 
  
Andreas Gauch erklärte, dass schlimme Schäden im 
Schmutzwasserbereich bereits behoben wurden. Im 
Vergleich zu vielen anderen Kommunen ist die Sanierung 
der Kanäle der Gemeinde Lautenbach weit fortgeschritten. 
Außerdem gab Andreas Gauch einen Ausblick in die näch-
sten zwei Jahre, welche Maßnahmen umgesetzt werden: 
„Es stehen weitere Schächtesanierungen an und der Gene-
ralentwässerungsplan (GEP) wird fortgeschrieben. Im 
Jahr 2024 erfolgt die Wiederholungsinspektion im Rahmen 
der Eigenkontrollverordnung.“ 
  
Bürgermeister Thomas Krechtler bedankte sich recht herz-
lich für die Ausführung der aktuellen Sachstandslage. Er 
zeigte sich froh und glücklich, im Rahmen der finanziellen 
Möglichkeiten stetig die erforderlichen Sanierungen in 
Angriff genommen zu haben. Herr Gauch betreut die 
Sanierungsarbeiten in der Gemeinde Lautenbach schon 
seit vielen Jahren, wofür Bürgermeister Thomas Krechtler 
ebenfalls einen großen Dank aussprach. 

Foto: Roman Vallendor

Nationalparkregion Schwarzwald zieht bei 
Klausurtagung positive Bilanz 

Viel Anerkennung für die bisher geleistete Arbeit / Nächste 
Zusammenkunft für Frühjahr 2024 geplant
Drei Jahre nach ihrer Gründung hat die Nationalparkre-
gion Schwarzwald bei einer Klausurtagung eine positive 
Bilanz gezogen. In einem spannenden und produktiven 
Treffen in Sasbachwalden wurden am 25. Oktober wich-
tige Themen und Entwicklungen für die Zukunft der 
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Region diskutiert. Die Veranstaltung fand in Anwesenheit 
der Gesellschafter – darunter die BürgermeisterInnen der 
Region – sowie touristischen Mitarbeitenden der National-
parkregion, Mitgliedern des Aufsichtsrats und der Marke-
ting-Kerngruppe statt.
Aufsichtsratsvorsitzender Michael Ruf begrüßte die Anwe-
senden und betonte die Wichtigkeit der Tagung, um 
gemeinsam auf das Vergangene zurückzublicken, konzep-
tionelle Grundlagen und Fortschritte zu prüfen sowie den 
weiteren Weg der Region gemeinsam zu definieren. Auf der 
Agenda stand unter anderem ein Vortrag von Andreas 
Braun, dem Geschäftsführer der Tourismus Marketing 
GmbH Baden-Württemberg, der über die Rahmenbedin-
gungen und die Chancen der touristischen Entwicklung 
der Nationalparkregion aus Landesperspektive sprach. 
Myriam Geiser und Xenia Jauker, die beiden Geschäfts-
führerinnen der Nationalparkregion, präsentierten den 
aktuellen Stand der laufenden Projekte und gaben einen 
Ausblick auf die zukünftige Arbeit. Die auf die Tourismus- 
und Freizeitbranche spezialisierte Unternehmensberatung 
PROJECT M aus München führte nicht nur durch den Tag, 
sondern bot ebenfalls wertvolle Einblicke in bewährte 
Praktiken der interkommunalen Zusammenarbeit im 
Tourismus.
Die Klausurtagung war von einer positiven Grundstim-
mung und Anerkennung für die bisherige Arbeit der Nati-
onalparkregion Schwarzwald geprägt. „Es ist bemerkens-
wert, wie viel in den drei Jahrehren seit Gründung des 
Zusammenschlusses aus 27 Gemeinden bereits erreicht 
wurde“, sagte etwa Thomas Krechtler, stellvertretender 
Aufsichtsrat-Vorsitzender der Nationalparkregion und 
Bürgermeister der Gemeinde Lautenbach. Er hoffe hoffe, 
dass die Gemeinden in den kommenden Jahren noch enger 
kooperieren und ihre Kräfte bündeln, um die Region 
weiterhin erfolgreich zu entwickeln.
Die Tagungsteilnehmer bekräftigten ihr klares Bekenntnis 
zur Nationalparkregion und diskutierten verschiedene 
Möglichkeiten zur weiteren Entwicklung. Sie beschlossen 
zudem, regelmäßige Klausurtagungen einzuführen, um 
den Austausch zwischen den Gemeinden und Partnern der 
Region zu stärken. Die nächste Zusammenkunft ist für das 
Frühjahr 2024 geplant.

Weitere Infos und Themen aus der Region:
www.nationalparkregion-schwarzwald.de
Tourist-Information der Nationalparkregion 
Schwarzwald GmbH
Ruhestein 1
72270 Baiersbronn
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag
Mai bis Oktober: 10 bis 18 Uhr
November bis April: 10 bis 17 Uhr

 

Mithilfe der Bevölkerung! 
Elektrozäune entlang des Panoramaweges/Hexensteiges 
beschädigt! 
In den letzten Tagen wurde der Elektrozaun entlang des 
Panoramaweges mehrmals hintereinander über ein 
größeres Stück herausgezogen und hingelegt. Die daran 
befindlichen Ziegen sind dann ausgebrochen und mussten 
jedes Mal mit Aufwand wieder eingefangen werden. 
Bereits seit Monaten kommt es immer wieder zu solchen 
Vorkommnissen. Verständlicherweise kommt der Eigen-
tümer der Tiere dadurch an seine Grenzen. 
Wir bitten deshalb um ihre Mithilfe: Wer Hinweise auf den 
oder die Täter geben kann, möge sich bitte mit Frau 
Armbruster, Ordnungsamt in Verbindung setzen (Tel.Nr. 
07802/9259-12) oder wenn jemand auf „frischer Tat“ 
ertappt wird, bitte sofort die Polizei anrufen. 

Lautenbach in alten Zeiten 
Wer erinnert sich an ...... 

Konzert im Rathaushof Jahreszahl unbekannt 
Foto: Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: Versichertenberatung@t-online.de oder unter der 
Telefonnummer 01736287755 vereinbart werden. 

Müllabfuhr:  
Gelber Sack und Sackmüll im Außenbereich: 
Mittwoch, 22. November 2023 
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Aktuelles, Wissenswertes

Kindergarten St. Josef feiert Sankt Martin 
Mit großer Spannung wurde in diesem Jahr das Martins-
fest des Kindergartens St. Josef erwartet. Schien es doch 
lange Zeit so, dass der Laternenumzug und die anschlie-
ßende Feierstunde auf dem Spielplatz sprichwörtlich ins 
Wasser fallen könnte. Doch kurz vor Beginn der Martins-
feier, die in der Kirche von den Kindergartenkindern 
mitgestaltet wurde, verzogen sich die Regenwolken und so 
konnte die Veranstaltung wie geplant stattfinden.

Während der vergangenen Wochen hatten sich die Kinder 
intensiv mit den Legenden um den Heiligen Martin 
beschäftigt, Laternen gebastelt und sich zum gemeinsamen 
Singen der Lieder getroffen.

In der vollbesetzten Wallfahrtskirche begann um 17Uhr 
ein Wortgottesdienst, der kindgerecht und feierlich von 
Ute Huber aus dem Gemeindeteam zelebriert wurde. Im 
Mittelpunkt stand das Thema „Helfen und Teilen“, welches 
später von den Kindern bei der Ausgabe des Martinge-
bäcks selbst in die Tat umgesetzt wurde. Immer zwei 
Kinder erhielten eine Martinsbrezel, welches sie mitei-
nander teilten. Dieses Hefegebäck wurde von der politi-
schen Gemeinde spendiert, wofür wir uns bei Herrn 
Bürgermeister Krechtler herzlich bedanken. 

Mit viel Engagement organisierte auch in diesem Jahr 
Alexandra Treyer eine Martinsreiterin mit Pferd. Nach der 
Kirche folgten die singenden Kinder mit ihren Familien 
der Reiterin Richtung Kurpark. Die notwendige Sicherheit 
wurde durch die Freiwillige Feuerwehr unter Komman-
dant Andreas Müller gewährleistet. Durch die fachmän-
nische Aufsicht mehrerer Feuerwehrpapas, konnte später 
auf dem Kindergartenspielplatz ein Martinsfeuer brennen.

Während im Kurpark noch die letzten Laternenlieder 
erklangen, wurden die Getränke- und Verpflegungsposten 
von dem Elternbeirat besetzt, der das Kindergartenteam 
bereits bei der Planung und Organisation tatkräftig unter-
stützt hatte. So konnten sich die Familien mit Glühwein, 
Kinderpunsch, Erfrischungsgetränken sowie heißen 
Würstchen mit Brot stärken.

Dankbar zeigte sich das Kindergartenteam mit Leiterin 
Christine Siefermann über die großzügige Spende der 
vielen Brotlaibe, welche Elternbeirätin Katrin Trayer 
frisch gebacken hatte.

Wie im letzten Jahr erhielt der Kindergarten 6 Gratis-
Kästen Apfelschorle und Mineralwasser. Uwe Weis, 
zuständig fürs Sponsoring, Marketing und Vertrieb bei den 
Peterstaler Mineralquellen, ließ es sich nicht nehmen, die 
Getränke persönlich anzuliefern und sie begeisterten 
Kindern zu übergeben. 

Über den Erlös des Festes, der erst durch die vielen 
Spenden und den regen Verkauf der angebotenen Speisen 
und Getränke ermöglicht wurde, können sich die Kinder 
bald über neue Spielsachen freuen.
Das Kindergartenteam bedankt sich bei allen Helfern, 
Organisatoren und Familien für die große Unterstützung! 
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Ortenaukreis beteiligt sich an Europäischer 
Woche der Abfallvermeidung 

Unter dem Motto „Zu schade zum Wegwerfen“ können am 
18. und 25. November am Wertstoffhof Schutterwald-
Höfen gut erhaltene Gegenstände abgegeben werden 
  
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis startet im 
Rahmen der Europäischen Woche der Abfallvermeidung 
erneut das Projekt „Zu schade zum Wegwerfen.“ 
  
Die Aktion findet an den beiden Samstagen, 18. und 25. 
November 2023, auf dem Wertstoffhof in Schutterwald-
Höfen statt. „Von 9:30 bis 12 Uhr können dort noch gut 
erhaltene Gegenstände abgegeben werden“, teilt Abfallbe-
raterin Susanne Huber mit. Angenommen werden neben 
Textilien und Spielwaren vor allem Haushaltsartikel wie 
Geschirr, Besteck, Vasen, Dekoartikel, Tischdecken und 
Bettwäsche, aber auch funktionstüchtige Küchen- und 
Elektrogeräte. Wichtig ist, dass alle Gegenstände gut 
erhalten sind – und vor allem bei elektrischen Geräten – 
auch funktionieren. 
  
An beiden Terminen werden Mitarbeiter von „neue arbeit 
inklusiv“, einer sozialen Einrichtung der Neuen Arbeit 
Lahr gGmbH, die Gegenstände auf dem Wertstoffhof 
entgegennehmen. Die gesammelten Artikel werden danach 
im Gebrauchtwarenkaufhaus „Fundus“ in Lahr ange-
boten. Abfallberaterin Susanne Huber bittet aus diesem 
Grund um Verständnis dafür, dass eventuell nicht alle 
Waren, die angeboten werden, angenommen werden 
können. Gegenstände, die entsorgt werden müssen oder 
nicht geeignet sind, können auf dem Wertstoffhof abge-
geben werden. 
  
„Das gemeinsame Projekt der Abfallwirtschaft mit ‚neue 
arbeit inklusiv‘ unterstützt die weitere Verwendung von 
gebrauchten, aber noch gut erhaltenen Gegenständen, die 
sonst über den Rest- oder Sperrmüll entsorgt werden 
müssten und leistet so einen Beitrag zur Abfallvermeidung 
– Ressourcen werden geschont“, freut sich Huber. 
  
Weitere Auskünfte rund um das Thema gibt es bei der 
Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis unter Telefon 0781 805-9600 und per E-Mail 
an abfallberatung@ortenaukreis.de.  

Naturpark-Wanderausstellung  
jetzt im Landratsamt Ortenaukreis in 

Offenburg zu sehen 
Größter Naturpark in Deutschland / Wandern, Radfahren 
und mehr 
  
Mit einer Wanderausstellung informiert der Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord – Deutschlands größter Natur-
park – über seine Arbeit und die vielfältigen Angebote im 
mittleren und nördlichen Schwarzwald. Im November 
macht die Wanderausstellung Station in Offenburg: Im 
Foyer des Landratsamtes in der Badstraße 20 informiert 
der Naturpark vier Wochen lang über seine Arbeit und 
seine Angebote. Die Ausstellung kann ab sofort bis 
einschließlich 11. Dezember 2023 auf Anmeldung unter 

Telefon 0781 805 9513 oder umwelt@ortenaukreis.de 
während den Servicezeiten des Landratsamts besucht 
werden. Diese sind Montag bis Freitag von 8:30 bis 12 Uhr 
und Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr. Für Besu-
cherinnen und Besucher ist zudem Informationsmaterial 
erhältlich. 
  
„Wir freuen uns, dass sich Deutschlands größter Natur-
park in Baden-Württembergs größtem Landkreis mit einer 
informativen Ausstellung mit all seinen Facetten präsen-
tiert“, so der Erste Landesbeamte des Ortenaukreises und 
Umweltdezernent Nikolas Stoermer. Von Karlsruhe und 
Pforzheim im nördlichen Schwarzwald bis Lahr und Rott-
weil im mittleren Schwarzwald umfasst der Naturpark 
insgesamt 420.000 Hektar Fläche. Zahlreiche Gemeinden 
und Städte sind im Zuge der Gebietserweiterung Anfang 
2021 neues Mitglied des Naturparks geworden. 
114 Gemeinden und Städte sowie zehn Stadt- und Land-
kreise mit zirka 800.000 Menschen sind Mitglied im Natur-
parkverein. 
  
„Mit unserer Wanderausstellung möchten wir die Bürge-
rinnen und Bürger des Ortenaukreises über unsere vielfäl-
tige Arbeit und die zahlreichen Angebote informieren“, 
erklärt Naturpark-Geschäftsführer Karl-Heinz Dunker. 
Die im Landratsamt präsentierte Wanderausstellung 
besteht aus insgesamt sechs Rollups und einer Auswahl an 
Informationsmaterial – darunter Wanderflyer, Infomaterial 
mit Tipps für das Anlegen von Wildblumenwiesen oder das 
Magazin der baden-württembergischen Naturparke mit 
dem Titel #Naturpark. Die großformatigen Werbeflächen 
informieren über die wichtigsten Bereiche der Naturpark-
arbeit: Naturschutz und Umweltbildung, nachhaltiger 
Tourismus und Regionalvermarktung. Eine übersichtliche 
Karte zeigt die Ausmaße des größten deutschen Natur-
parks. 
  
Gemeinsam mit seinen Mitgliedern hat der Naturpark in 
den vergangenen Jahren zahlreiche Projekte auf den Weg 
gebracht. Dabei hat er sich als wichtigstes Förderinstru-
ment zur Entwicklung des ländlichen Raums etabliert und 
bewährt. Jährlich stehen bis zu 800.000 Euro an Förder-
mitteln für Projekte zur Verfügung. Diese Mittel setzen sich 
aus Haushaltsmitteln des Landes Baden-Württemberg, aus 
Überschüssen der Lotterie Glücksspirale und Ko-Finan-
zierungsmitteln der EU zusammen. Ziel des Naturparks ist 
es, Natur zu schützen und erlebbar zu machen, touristische 
Impulse zu setzen und die Schwarzwälder Kulturland-
schaft zu bewahren. 
  
Weitere Informationen über die Naturparkarbeit, Freizeit-
angebote und Hintergründe erfahren Interessierte auf der 
Naturpark-Homepage unter www.naturparkschwarzwald.
de sowie dem Naturpark-Blog und über die sozialen 
Kanäle. 

Ortenaukreis eröffnet zweites Geschenkt!-
Haus in Rammersweier 

Vor einem Jahr in Schwanau gestartetes Pilotprojekt ist 
ein voller Erfolg 
  
Nachdem das erste Geschenkt!-Haus auf dem Wertstoffhof 
in Schwanau-Ottenheim viel Aufmerksamkeit auf sich zog 
und ein voller Erfolg wurde, hat der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft nun sein zweites Ortenauer Geschenkt!-Haus 
auf dem Wertstoffhof in Rammersweier eröffnet. 
  
„Mit den Geschenkt!-Häusern unterstützt die Abfallwirt-
schaft die Weiternutzung von gebrauchten Gegenständen, 
leistet so einen Beitrag zur Abfallvermeidung und es 
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werden wertvolle Ressourcen geschont“, so Günter Arbo-
gast, Geschäftsführer des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis. Da das vor einem Jahr als Pilotprojekt in 
Ottenheim gestartete Pilotprojekt sehr gut angenommen 
wurde und viel positives Feedback erfahren hat, gibt es 
nun ein zweites Geschenkt!-Haus in der Ortenau. 
  
„In dem in einem Container eingerichteten Geschenkt!-
Haus können gut erhaltene Gegenstände, die sonst im 
Restmüll oder Sperrmüll landen würden, zu den üblichen 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs abgeben werden und 
andere können diese kostenlos mitnehmen“, erklärt 
Projektleiterin Susanne Huber. Dazu zählen Haushalts-
waren, Dekoartikel oder kleinere Garten- und Sportgeräte, 
gut erhaltene CDs sowie Spielzeug. Ausgeschlossen von 
der Annahme sind Altkleider, Bücher, Elektrogeräte, sper-
rige Gegenstände, Altreifen und kaputte oder schmutzige 
Dinge. 
  
Die Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Rammersweier 
sind: Montag bis Freitag, 8 bis 12.15 Uhr und 13 bis 16.45 
Uhr sowie jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr. 
  
Der Wertstoffhof Schwanau-Ottenheim ist von Mittwoch 
bis Freitag von 8 bis 12.15 Uhr und von 13 bis16.45 Uhr 
geöffnet. Zudem steht er Kunden jeden ersten Samstag im 
Monat von 8 bis 13 Uhr offen. 
  
Fragen zum Projekt beantwortet Susanne Huber, Abfall-
beraterin beim Eigenbetriebs Abfallwirtschaft, unter 
Telefon 0781 805-9610 oder per E-Mail unter susanne.
huber@ortenaukreis.de. 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums 
Ortenau: „Prävention Diabetes – es ist nie zu 

spät der Zuckerkrankheit vorzubeugen“ 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt am Montag, 4. 
Dezember 2023, um 18 Uhr zum Online-Vortag mit dem 
Thema „Prävention Diabetes – es ist nie zu spät der 
Zuckerkrankheit vorzubeugen“ ein. 
Es gilt heute als gesichert, dass die Ernährung als Bestand-
teil einer gesunden Lebensweise ein wichtiger Einfluss-
faktor zur Prävention und Therapie von Diabetes ist. 
Neben einer sinnvollen Lebensmittelauswahl mit Kennt-
nissen zur Kennzeichnung der Lebensmittel muss insbe-
sondere auch das Essverhalten betrachtet werden. Die 
promovierte Ernährungswissenschaftlerin Silke Bauer 
gibt ihre Erfahrungen aus dem Beratungsalltag weiter mit 
vielen praktische Tipps zur Umsetzung. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Solange freie Plätze zur 
Verfügung stehen, ist eine Anmeldung über das Kontakt-
formular auf der Internetseite des Ernährungszentrums 
unter www.ez-ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten 
werden den Teilnehmenden per E-Mail zugeschickt. 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen  

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 

Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Offenburg sind:
• ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden vierten Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen der AWO, Hauptstraße 58, 
77652 Offenburg. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 22. November 2023. 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen  

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Hausach sind:
• ibb.hausach@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828302
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden dritten Dienstag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Diakonischen Werks im 
Ev. Kirchenbezierk Ortenau, Eichenstraße 24, 77756 
Hausach. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 21. November 2023. 

DORT – Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräu-
terführungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im 
offenen Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in 
diesem Jahr erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine 
bunte Mischung aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und 
Genussvollem aus der Ortenau. 
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Am 23. November 2023 finden folgende Veranstaltungen 
statt: 
  
Sasbach: RÄUCHERfisch trifft Wein 
Ein kulinarisches Feuerwerk mit verschiedenen Fischen 
und interessanten Weinen.  Treffpunkt: 18 Uhr, Am Rebbu-
ckel 38, 77880 Sasbach. 40 Euro. Anmeldung bis zum 
14.11.2023 unter 07841 684460 oder info@weinkaestle.de, 
max. 12 Teilnehmer. 
  
Hausach: Mit der Henkersfrau Antonia Seidel durch’s 
Hausacher Städtle 
Atemberaubende Mordsgeschichten rund um das Leben 
und Wirken der alteingesessenen Henkersfamilie Seidel us 
Huse, die Stadt unter der Burg. Im Anschluss wird ein 
Henkersmahl gereicht. Treffpunkt: 18 Uhr Brunnen bei der 
kath. Kirche Hausach. 12 Euro, Anmeldung bis zwei Tage 
vorher unter bsum-hermann@web.de, max. 25 Teilnehmer. 
  
Sasbachwalden: Speck:takel 
Ein Abend mit den besten Schwarzwälder Specken und 
auserlesenen Weinen und Sekten vom Alde Gott Treff-
punkt: 18.30 Uhr Talstraße 2, 77887 Sasbachwalden. 55 
Euro, unter www.aldegott.de, 07841 202916 oder weiner-
lebnis@aldegott.de, max. 50 Teilnehmer. 
  
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach 

Samstag, 18. November, Weihetag der Basiliken St. Peter 
und St. Paul 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen 

Sonntag, 19. November, 33. Sonntag im Jahreskreis 
10:30  Eucharistiefeier 

Samstag, 25. November, Hl. Katharina von Alexandrien 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
  
Lebendiger Adventskalender 2023 
Um dem Advent auch in diesem Jahr einen besonderen 
Akzent zu geben und ihn für alle ein bisschen zu entschleu-
nigen, möchten wir in der Kirchengemeinde Oberkirch 
wieder einen lebendigen Adventskalender gestalten. 
Lebendiger Adventskalender bedeutet: in der Regel um 
18:00 Uhr treffen sich alle, die Zeit und Lust haben, an 
einem veröffentlichten Ort, der im Wegweiser zum Advent 
zu finden ist und unter www.kath-oberkirch.de, zu einem 
etwa 15-minütigen Impuls zum Advent. Dieser Impuls 
kann ganz unterschiedlich gestaltet sein. Vom Enthüllen 
eines besonders dekorierten oder gestalteten Fensters, 
über das Vorlesen einer adventlichen Geschichte oder dem 
gemeinsamen Singen von einigen Adventsliedern bis hin 
zum Kasperle, das eine Geschichte vorspielt. Der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt, dieser Zeit einen besonderen 
Augenblick zu schenken.  
Es geht darum, sich gemeinsam etwas Zeit zu nehmen, 
ruhig zu werden und dem Advent eine kleine Sternstunde 
zu verleihen. Solch ein „Türchen im Advent“ kann ebenso 
von Privatpersonen wie von Gruppierungen, Kreisen und 
Vereinen angeboten werden. Wer gerne mitmachen möchte 
und ein Angebot ab Montag in der 1. Adventswoche hat, 
melde sich bitte bis zum 23. November – 12:00 Uhr bei 
Gemeindereferentin Sabina Breidung. So können die 
Termine entsprechend im Wegweiser, Rundblick und 
Verkünder veröffentlicht werden. 
Eingeladen sind Groß und Klein, jeder der sich angespro-
chen fühlt, beim lebendigen Adventskalender als Gestalter 
oder Genießer in den verschiedenen Gemeinden dabei zu 
sein. Auch zu den „Türchen“ in verschiedenen Kinder-
gärten und Schulen sind alle eingeladen und nicht nur die 
Kinder und Eltern der entsprechenden Einrichtung. 
Infos bei Gemeindereferentin Sabina Breidung Tel: 
07802/9374-13 | E-Mail: s.breidung@kath-oberkirch.de 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 
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Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch 

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413 
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de,  

Homepage:  www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR  

09.30 Uhr - 11.30 Uhr, mittwochs geschlossen 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 19. November, Vorletzter Sonntag des Kirchen-
jahres  
10:00   Gemeindeversammlung in der Martin-Luther-

Kirche, anschließend verkürzter Gottesdienst 

Mittwoch, 22.November, Buß- und Bettag 
19:00   Ökumenischer Gottesdienst zur Friedensdekade 

in der Martin-Luther-Kirche, Pfarrer Kusterer 
und Kaplan Schätzle 

Sonntag, 26.November, Ewigkeitssonntag 
10:00   Gottesdienst mit Totengedenken in der Martin-

Luther-Kirche, anschließend Kirchencafé im 
Gemeindehaus

10:00  Kindergottesdienst im Gemeindehaus 

Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus 

Freitag, 17.November 
18:30 Probe des Chores Surprisium 
  
Montag, 20.November 
18:00 Probe des Gospelchores 
  
Dienstag, 21.November 
18:00 Probe der Jungbläser 
19:30 Probe des Posaunenchores 
  
Mittwoch, 22.November 
Der Konfi-Unterricht fällt aus, die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden nehmen stattdessen am Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag um 19:00 Uhr in der Kirche teil. 
  
Freitag, 24.November  
18:30 Probe des Chores Surprisium 
  
  
Aktuell 
  
Gemeindeversammlung am Sonntag, den 19.November 
Herzliche Einladung zur jährlichen Gemeindeversamm-
lung am Sonntag 19.November 2023 um 10.00 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche. 
Der verkürzte Gottesdienst beginnt nach der Gemeinde-
versammlung. 
  
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Eingangsgebet
• Wahl des/der Vorsitzenden und Schriftführers/in
• Bericht des Kirchengemeinderats
• Winterkirche
• Ruhestand Pfarrer Kusterer - Ausschreibung der Pfarr-

stelle
• Strategieprozess 2036 - Kooperationsraum Renchtal
• Kindergarten-Neubau: Stand der Planung
• Freiwilliger Gemeindebeitrag
• Wünsche und Anregungen/Verschiedenes
 
  
Marlies Rausch, Vorsitzende der Gemeindeversammlung 
Sarah Scheibel, KGR-Vorsitzende 

Gemeindebriefe 
Am Freitag, den 24.11. treffen die neuen Gemeindebriefe 
ein und werden in der Kirche zur Abholung für die 
Austräger und Austrägerinnen bereitgelegt. Herzlichen 
Dank allen, die beim Austragen im Einsatz sind.   

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 

Ermutigendes Frauenfrühstück in 
Stadelhofen  

Der Einladung der Freien Christengemeinde Oberkirch 
zum Frauenfrühstück sind weit über 200 Frauen gefolgt. 
  
Neben einem reichhaltigen Frühstücksbüffet gab es Erbau-
liches zu einem Thema, das fast jeden Menschen umtreibt. 
Trau dich - bleib dran, unerfüllte Wünsche können laufen 
lernen! 
Die Referentin Gertraud Schöpflin hat viele Jahre in der 
Ortenau gelebt und die Frauen an ihrem eigenen Leben, 
ihren Sehnsüchten und Wünschen teilhaben lassen. 
  
Der vermeintlich weise Spruch: Lerne Warten, entweder 
ändern sich die Dinge oder dein Herz, sei für jemanden wie 
sie, die nicht gerade geduldig sei, wenig hilfreich. 
  
Welche drei Dinge würden sie auf eine einsame Insel 
mitnehmen, war die Eingangsfrage an die Besucherinnen, 
die klar mache, wo die Prioritäten im Leben liegen. 
  
Wünsche seien grundsätzlich etwas Gutes, eine positive 
Kraft. Wünsche seien ein Ausdruck von Freiheit, die Fähig-
keit zu wünschen gar etwas Göttliches. 
  
Jede Frau habe Träume im Herzen, die man nicht zu schnell 
aufgeben solle, weil Gott Wünsche erfüllen wolle. 
Es gebe viele Beispiele in der Bibel, wo Jesus Menschen 
frage, was sie sich wünschen. 
Was, wenn er das bei dir tun würde, fragt die Referentin 
das Publikum. 
  
Ihr eigener Kinderwunsch war aus medizinischen Gründen 
eigentlich nicht realisierbar. 
Ein unerfüllter Herzenswunsch könne zu Trauer, Hoff-
nungslosigkeit und Depression führen oder auch an Gott 
zweifeln lassen. 
In einer Lebenskrise stecke eine Gefahr und eine Chance. 
Die Chance sei sich tiefere Fragen zu stellen, Sinn und 
Erfüllung im Leben zu suchen oder die Sehnsucht dahinter 
zu erforschen. 
In Krisen könne man lernen, sich selbst wichtiger zu 
nehmen, robuster zu werden gegen die Stürme des Lebens, 
sich vielleicht sogar dem Glauben zuzuwenden. 
Wenn sich etwas verändern solle, müsse man raus aus der 
Passivität, aus der Opferrolle, so Gertraud Schöpflin. Wenn 
unsere Träume laufen lernen sollen, müsse man raus aus 
der eigenen Komfortzone und hinein in die Risikozone. 
Sonst gebe es keine Veränderung oder Wachstum. 
Suchen Sie sich Ermutiger oder Verbündete, rät die Refe-
rentin, die einen daran erinnern, dass Gott uns niemals 
vergesse und ermutigen wolle, ihm zu vertrauen. 
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Er habe auch einen eigenen Zeitplan nach dem Motto: Ich 
bin noch nicht fertig mit dir. 
Bibelstellen, die einen in seiner persönlichen Situation 
ansprechen zeigen, dass Gott da sei. 
Wenn es gelinge, den Blickwinkel auf Gott auszurichten, 
bewirke das eine Veränderung in einem und führe raus aus 
dem Loch, raus aus der Depression. 
Die wichtigste Entdeckung dabei sei, dass Gott auf meiner 
Seite stehe. 
Die Sehnsucht des Herzens von Gertraud Schöpflin war 
ihr Kinderwunsch. Den habe Gott erfüllt, wenn auch 
anders als erhofft. Die Schöpflins haben zwei Adoptiv-
kinder und zwei leibliche Jungen. Das erste Kind haben sie 
nach einer Zusage einer Gastpredigerin adoptiert, wobei 
die Umstände herzzerreißend waren. Nicht anders bei der 
Adoption des zweiten Jungen aus Bellarus. Damit war die 
Familienplanung eigentlich abgeschlossen. Aber nach 15 
Ehejahren wurde Gertraud Schöpflin zum ersten Mal 
schwanger. Später kam noch ein Junge zur Welt, sodass die 
Familie mit sechs Personen komplett ist. 
Es sei aber kein göttliches Märchen mit einem Happyend. 
Es kamen neue Themen und Probleme auf. Ihr Leben 
ähnele eher einem Computerspiel mit immer neuen Levels. 
Das Ziel unseres Lebens könne nicht sein, alle unsere 
Wünsche zu erfüllen. Gott verwende unsere Herzenswün-
sche, um an uns zu arbeiten. Die Beziehung zu Gott laufe 
von Herz zu Herz. Denn er sei Liebe. Wichtig sei,ihn an 
seiner Seite zu wissen und sein Vertrauen nicht wegzu-
werfen. Denn Gott könne in jedem Leben Wunder tun, so 
Gertraud Schöpflin in ihrem Schlusswort. 

Vereinsnachrichten

Der SV Lautenbach informiert 
Zu folgenden Spielen unserer Mannschaften laden wir 
Euch herzlich ein: 
  
So. 19.11. 
12:30 FC Ottenheim 2 - SV Lautenbach 2  

So. 19.11. 
14:30 FC Ottenheim 1 - SV Lautenbach 1  
 
Am vergangenen Spieltag gelang unserer 1. Mannschaft in 
einer unterhaltsamen Begegnung ein 4:3 (2:2) gegen die 
Sportgemeinschaft Nonnenweier-Allmannsweier. Damit 
stehen wir mit nun bereits 29 Punkten weiterhin auf Platz 
1 der Kreisliga A und konnten unseren Vorsprung an der 
Tabellenspitze aufgrund der Punktverluste der Verfolger 
auf vier Zähler ausbauen. In einer turbulenten Anfangs-
phase gelang dem Gast durch Spielertrainer Ivelin 
Momchilov bereits kurz nach Spielbeginn die frühe 
Führung (1.), die wir zunächst durch Marius Schmiederer 
ausgleichen (19.) und durch einen von Moritz Zimmer-
mann direkt verwandelten Freistoß sogar zur eigenen 
Führung drehen konnten (36.). Jedoch gelang der Sportge-
meinschaft noch im ersten Spielabschnitt der Ausgleich 
durch Joshua Dietrich (42.) und nach Wiederanpfiff die 
erneute Führung durch einen spektakulären Seitfallzieher 
von Vincent Sobczyk (67.). Trotz des erneuten Rückstandes 
bewies unsere Mannschaft jedoch abermals eine unfass-
bare Moral, die zunächst mit dem neuerlichen Ausgleich 
durch Moritz Zimmermann (76.) und in der Schlussminute 
mit dem umjubelten Siegtreffer durch einen weiteren 
direkt verwandelten Freistoß von Til Klose (90.) belohnt 
wurde. Nach nun drei Heimspielen in Folge gastieren wir 
an diesem Spieltag auswärts beim FC Ottenheim (9./15 
Punkte). Der Mannschaft von Spielertrainer Benjamin 

Ziegler gelang zuletzt ein achtbares 2:2 (0:1)-Unent-
schieden bei der drittplatzierten Landesligareserve des SC 
Durbachtal. Für den Aufsteiger und letztjährigen Meister 
der Kreisliga B Staffel 4 war es bereits die sechste Punkte-
teilung im bisherigen Saisonverlauf. Bester Torschütze bei 
den Gastgebern ist Kevin Krieg mit bislang acht erzielten 
Toren. Nicht zur Verfügung stehen uns am Sonntag Moritz 
Feyhl (Beruf), Maximilian Roth (Prüfungen) und Tobias 
Wörner (Urlaub). Cedric Ganter kehrt nach auskurierter 
Grippe hingegen wieder in den Kader zurück. Schieds-
richter der Begegnung ist Eduard Semling von der DJK 
Welschensteinach. Ihren zweiten Saisonsieg konnte unsere 
2. Mannschaft am vergangenen Spieltag beim 5:4 
(2:2)-Heimerfolg gegen die Zweitvertretung der SG 
Nonnenweier-Allmannsweier erzielen. Durch eine sensati-
onelle Aufholjagd in der Schlussphase der Begegnung 
konnte ein 2:4-Rückstand noch in einen Sieg umgebogen 
werden. Dabei traf der überragende Stefan Brandstetter 
gleich fünffach. Im nun anstehenden Auswärtsspiel bei der 
2. Mannschaft des FC Ottenheim (7./17 Punkte) könnte 
unsere Mannschaft mit einem weiteren Erfolgserlebnis den 
Anschluss an das untere Tabellenmittelfeld herstellen. Die 
Mannschaft aus dem bevölkerungsreichsten und flächen-
größten Ortsteil der Gesamtgemeinde Schwanau musste 
sich zuletzt in ihrem Gastspiel beim SC Durbachtal 3 
durch einen Gegentreffer kurz vor Ende der Begegnung 
noch mit einem 1:1 (0:0)-Unentschieden zufriedengeben. 
Wir hoffen, dass uns auch in Ottenheim möglichst viele 
Zuschauer unterstützen, wir unsere Formstärke in der 
Fremde bestätigen und so vielleicht schon vor Beendigung 
der ersten Halbsaison die 30 Punkte-Marke erreichen 
können, was für uns einen sensationellen Erfolg darstellen 
würde. Spielbeginn ist erneut um 14:30 Uhr bzw. um 12:30 
Uhr. 
Der Spielausschuss 
 

Spiele u. Ergebnisse

A-Jugend
11.11.2023 SG Schutterwald – SG Renchtal 1:4
18.11.2023 SG Renchtal – SG Vorderes Kinzigtal 
17:00 Uhr

B-Jugend
11.11.2023 SG Renchtal 2 – SG Oberschopfheim 2 
2:3
14.11.2023 SG Renchtal – SG Elgersweier 0:1
18.11.2023 SG Zusenhofen – SG Renchtal 15:30 Uhr

C-Jugend
11.11.2023 SG Schutterwald 2 – TuS Oppenau 2 
1:5
14.11.2023 SG Appenweier 2 – TuS Oppenau 3 1:3
17.11.2023 TuS Oppenau – SG ETSV Offenburg 
18:00 Uhr
18.11.2023 TuS Oppenau 3 – SG Schutterwald 2 
10:40 Uhr
18.11.2023 TuS Oppenau 2 – SG Windschläg 2 12:00 Uhr
20.11.2023 SV Oberkirch 2 – TuS Oppenau 3 18:00 Uhr

D-Jugend
11.11.2023 SG Durbachtal – SG Lautenbach 1:0
18.11.2023 SG Lautenbach 2 – SV Hausach 2 11:30 Uhr
18.11.2023 SG Lautenbach – SG Appenweier 13:00 Uhr

E-Jugend
10.11.2023 SV Appenweier 2 – SG Ödsbach 2 4:4
10.11.2023 SG Ödsbach 2 – SV Renchen 2 4:8
10.11.2023 SG Ödsbach 2 – SG Diersheim 2 5:7
12.11.2023 SG SC Offenburg – SG Ödsbach 1:4
17.11.2023 SG Ödsbach – DJK Tiergarten-Haslach
  18:00 Uhr    
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Herren
12.11.2023 
SV Lautenbach 2 – SG Nonnenweier-Allmannsweier 2  5:4
12.11.2023 
SV Lautenbach – SG Nonnenweier-Allmannsweier 4:3

Die Zukunft der Kolpingfamilie Lautenbach 
Liebe Mitglieder und Freunde der Kolpingfamilie Lauten-
bach, 
unser Verein feiert in diesem Jahr sein 75-jähriges Bestehen. 
Neben dem Rückblick auf diese ereignisreichen und 
schönen gemeinsamen Jahre beschäftigt uns derzeit auch 
der Blick in die Zukunft. Wie alle Vereine sind auch wir mit 
den Folgen der gesellschaftlichen Veränderungen dieser 
Zeit konfrontiert. 
Das Team der Vorstandschaft wurde in den letzten Jahren 
immer kleiner, obwohl wir auch neue Mitglieder gewinnen 
konnten. Es zeichnet sich nun ab, dass einzelne langjährige 
Vorstandsmitglieder bei den kommenden Vorstandswahlen 
im April 2024 nicht mehr antreten werden. 
Unsere Kolpingfamilie ist ein lebendiger Verein, doch ohne 
Menschen, die Verantwortung in der Vorstandschaft über-
nehmen, ist dies nicht weiter aufrecht zu erhalten. Mehrere 
aus dem Kreis der Vorstandschaft sind selbst nicht mehr in 
Lautenbach ansässig, sondern wohnen und leben teilweise 
etliche Kilometer entfernt. 
Wir möchten mit der Kolpingfamilie auch in Zukunft das 
gemeinschaftliche Leben in Lautenbach mitgestalten. 
Dafür suchen wir Menschen für unser Vorstandsteam, egal 
ob Mitglied oder Freund. 
Könntest Du Dir das vorstellen? 
Melde Dich doch einfach mal bei uns. 
Eva Breuer (BreuerEva@t-online.de, 0162/9876642) 
Stefanie Fischer (stefanie.fischer@gmx.com, 0172/1541476) 
Andrea Weber (weber.lautenbach@gmail.com, 
01515/2421260) 
Patrick Müller (pat.mueller@gmx.de, 0170/9036928) 

Turnverein Lautenbach 
Unser Verein hat gewonnen! 

Beim #saugut-Vereinswettbewerb der Sparkasse Offen-
burg/Ortenau hat sich der Turnverein überzeugend präsen-
tiert und konnte sich dank zahlreicher engagierter Unter-
stützer die gewünschte Fördersumme sichern.  

Im Rahmen des #saugut-Highleight-Events in der Oberr-
heinhalle in Offenburg am 03. November fand die offizielle 
Preisverleihung statt.  
Von den insgesamt 15 erfolgreichen Vereinen durfte jeweils 
ein Vertreter auf die Bühne, um das goldene Schwein im 
Empfang zu nehmen.  
Ohne Eure tatkräftige Mithilfe hätten wir das nicht 
geschafft.  
Herzlichen Dank an alle, die für uns gevotet haben. 
  
Die Vorstandschaft des TVL 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

 
• Wanderkarte  mit  touristischen Informationen  Renchtal 

Ortenau  Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 
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vhs-Büro Oberkirch 
Die Volkshochschule Ortenau ist eine Bildungseinrichtung 
des Ortenaukreises. Unsere Servicezeiten im Rathaus 
Oberkirch, Raum 1.13: Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 9:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung. 
Kontakt: E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de; Telefon: 
07802 82-500. Auf dem Anrufbeantworter kann gerne eine 
Nachricht hinterlassen werden. Bitte Name, Telefon-
nummer und Anliegen nennen. 
Kursanmeldung jederzeit unter www.vhs-ortenau.de. 

Englisch -  
Neue Konversationskurse am Vormittag 

Jetzt anmelden für die Kurse Englische Konversation ab 
Januar 2024. Es werden zwei Schwierigkeitsstufen ange-
boten: 
  
Englisch - Einfach sprechen A2 
Konversationskurs  
Haben Sie Hemmungen Englisch zu sprechen oder fehlen 
Ihnen einfach die Wörter, um spontan zu reagieren? Dann 
ist dieser Kurs genau das Richtige für Sie: Gemeinsam 
üben wir in lockerer Atmosphäre flüssiges Sprechen und 
bauen Ihren Wortschatz und Ihre Sprechfertigkeiten aus. 
Gerne kann auf spezielle Themenwünsche eingegangen 
werden. Außerdem werden zur Vorbereitung auf die 
nächste Kursstunde Texte der 5-Minuten-Lektüren aus 
dem Verlag PONS benutzt. Solide Grundkenntnisse der 
englischen Sprache (Stufe A2) sind Voraussetzung für die 
Teilnahme. 
4.0611 OBK mit Hans-Georg Waßmuth, 12 Vormittage, 
16.01.2024 - 23.04.2024
Dienstag, 9:30 - 11 Uhr,  Kasino (Haus der Vereine), Raum 
1.05, 1. OG, 123,- Euro 
  
Let‘s talk! - English Conversation in the Morning B2+ 
für Fortgeschrittene 
Are you interested in having real conversations at an 
advanced level? Would you like to refresh and deepen your 
vocabulary and find out what’s going on in the world? 
Revision of grammar and additional course material will 
be decided upon together. There is plenty of scope for your 
own topics. Laughs and fun are also part and parcel of this 
course!  
4.0613 OBK mit Hans-Georg Waßmuth, 12 Vormittage, 
18.01.2024 - 25.04.2024
Donnerstag, 9:30 - 11 Uhr,  Kasino (Haus der Vereine), 
Raum 1.05, 1. OG, 123,- Euro 

Workshop Stilles Qi Gong  
Ein Weg zu mehr Lebensenergie 
Qi Gong ist eine chinesische Meditations-, Konzentra-
tions- und Bewegungsform zur Kultivierung von Körper 
und Geist. Die Übungen dienen der Entspannung und 
Revitalisierung von Körper und Geist. Übungen zur 
Harmonisierung der Lebensenergie lassen uns zur Ruhe 
kommen und Stille erfahren. Es entsteht eine innere 
Heiterkeit und Gelassenheit. Innere Blockaden lösen sich 
durch die Anregung des Qi-Flusses. Die meditativen Bewe-
gungsübungen regen die Selbstheilungskräfte im Körper 
an. Die Übungsfolge ergibt sich aus den konkreten Bedürf-
nissen der Teilnehmenden an diesem Nachmittagswork-
shop. Vorkenntnisse werden nicht benötigt. 

3.0113 OBK mit Sabina Breidung, 25.11.2023, Samstag, 
14:00 - 17:00 Uhr,  Altstadtschule Oberkirch, Aula, 2. OG, 
26,- Euro 
Anmeldung unter www.vhs-ortenau.de oder im vhs-Büro 
Oberkirch, E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de.  

Sonstige Mitteilungen

17.11.2023: Bundesweiter Vorlesetag 
Am Freitag, 17. November 2023 findet der bundesweite 
Vorlesetag statt. Auch die Lesewelt Ortenau e.V. ist seit 
2005 im Ortenaukreis vertreten und ist ein Netzwerk für 
Vorlesen und Leseförderung im Ortenaukreis.
2004 haben DIE ZEIT; Stiftung Lesen und die Deutsche 
Bahn Stiftung den Bundesweiten Vorlesetag ins Leben 
gerufen. Das Ziel ist ein Zeichen für die Bedeutung des 
Vorlesens zu setzen.
Genau das macht der Verein Lesewelt Ortenau jeden Tag. 
Mehr als 140 Ehrenamtliche engagieren sich. Sie lesen 
regelmäßig in rund 35 Kindergärten, Grundschulen, Bibli-
otheken und Gemeinschaftsunterkünften im Ortenaukreis 
vor. Sie werden unterstützt durch Fortbildungen und 
Treffen für Erfahrungsaustausch und werden von der 
Lesewelt betreut.
Die nächsten öffentlichen Lesewelt-Vorlesestunden sind:
•  Stadtbibliothek Offenburg: Dienstag, 21.11. von 16-17 

Uhr
• Stadtbibliothek Achern: jeden Mittwoch von 16-17 Uhr
•  Mediathek Oberkirch: Samstag 18.11. von 10.15-11.00 

Uhr
Alle Kinder von ca. 4-9 Jahren sind herzlich willkommen. 
Der Einritt ist frei.
Gerne können sich weitere Interessierte melden, die gerne 
Kindern Geschichten vorlesen möchten. Ebenso werden 
noch weitere Einrichtungen gesucht, die sich über ehren-
amtliche Vorleserinnen und Vorleser freuen. 
Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite 
www.lesewelt-ortenau.org.
Der gemeinnützige Verein Lesewelt Ortenau e.V. ist das 
Netzwerk für Vorlesen und Leseförderung im Ortenau-
kreis. Der Verein fördert seit 2005 mit seinen zahlreichen 
Angeboten die Sprach- und Lesekompetenz von Kindern. 
Rund 140 Ehrenamtliche engagieren sich und wecken bei 
den Kindern die Freude am Lesen. Aktuell lesen die Ehren-
amtlichen der Lesewelt regelmäßig in mehr als 30 Kinder-
gärten, Schulen, Bibliotheken und Gemeinschaftsunter-
künften.

Karin Hönicke und Hans Keck lesen regelmäßig bei der 
Lesewelt vor. Foto: Lesewelt Ortenau
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23. November 2023 um 20:00 Uhr in der 
Oberkircher Mediathek, Hauptstraße 12  

„Wolf und Luchs im Schwarzwald“  Umdenken statt 
Umbringen? 
Vortrag von Friedrich Burghardt, stellvertretender Leiter 
des Fachbereichs „Schalenwildforschung“ und verant-
wortlich für das Wildtiermanagement im Nationalpark 
Schwarzwald 
  
Rund 200 Jahre gab es im Schwarzwald keine Wölfe mehr. 
Nun ist diese streng geschützte Tierart wieder in geringer 
Individuenzahl präsent, spontan zugewandert aus 
Ostdeutschland und dem Alpenraum. Das löst Ängste aus.  
Zunächst kamen nur männliche Tiere. Nun hat sich auch 
erstmals eine sogenannte Fähe dazugesellt, und es gab in 
diesem Jahr im Südschwarzwald Nachwuchs. 
Das Thema Wolf und Luchs ist sicher auf beiden Seiten 
emotional besetzt, sowohl bei Befürwortern als auch 
Gegnern, insbesondere seitdem es immer wieder Berichte 
über vom Wolf gerissene Weidetiere gibt. 
Es ist davon auszugehen, dass Wolf und Luchs langfristig 
wieder zur heimischen Fauna gehören werden. Die Gesell-
schaft muss einen Weg finden, wie damit umzugehen ist. 
  
Mit der Veranstaltung möchte der BUND-Renchtal zu 
einer Versachlichung der Diskussionen beitragen. Hierfür 
konnte in Friedrich Burghardt ein ausgewiesener und 
erfahrener Experte gewonnen werden. Nach dem Vortrag 
wird ausreichend Gelegenheit sein, auch Meinungsver-
schiedenheiten fair auszutauschen.  
  
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.  

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert:  
Vortragsveranstaltung im Berufsinformationszentrum 
(BiZ), Weingartenstr. 3 in Offenburg 
Berufsbegleitend Studieren, das Studium an der FernUni 
Hagen 
Wer neben seinem Beruf studiert oder als Studentin oder 
Student nicht in eine andere Stadt ziehen möchte, für den 
könnte ein Fernstudium die richtige Wahl sein. 
Dabei findet der größte Teil des Studiums abseits des 
Campus statt. 
Doch was genau bedeutet ein Fernstudium? Was kostet es? 
Und wie ist es organisiert? 
Die Infoveranstaltung im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) Offenburg am Dienstag, 21. November 2023, 17 Uhr 
bietet Einblicke in das Studiensystem der FernUni Hagen. 
Studienberater Benjamin Bubenheimer vom Regionalzen-
trum Karlsruhe der FernUni Hagen wird alle Fragen rund 
ums Studium beantworten. 
Es werden die Bachelor- und Masterstudiengänge sowie 
Weiterbildungsstudiengänge der FernUni vorgestellt. 
Die Veranstaltung richtet sich sowohl an Abiturienten als 
auch an Berufstätige, die überwiegend vom heimischen 
Schreibtisch aus studieren möchten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Rückfragen: Telefon 
0781-9393 247 oder E-Mail offenburg.biz@arbeitsagentur.
de 

MUSIK, KREATIV & TRÖDEL, 25. November 
2023 von 13 - 19 Uhr 

Der Musikverein Bottenau lädt am Samstag, den 25. 
November 2023 zum Tag der Instrumente mit Kreativ-
markt in der neuen Rebberghalle in Bottenau ein. Von 13 
Uhr bis 19 Uhr findet eine Instrumentenrallye, ein Kinder-
flohmarkt sowie ein Kunsthanderwerkermarkt statt. Ange-
boten werden Holzarbeiten, Drechselarbeiten, Floristik, 

selbstgenähte Baby- und Kinderkleidung, Häkelspielzeug, 
Geschenk- und Dekoideen uvm. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 

LKK-Kurzkur –  
Wenn nicht jetzt, wann dann?  

Warum den Winter nicht für eine entspannte Auszeit 
nutzen und dabei die Gesundheit stärken? Die Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) als Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) 
bietet Versicherten mit der LKK-Kurzkur genau die 
passende Möglichkeit.  
  
LKK-Kurzkuren werden bundesweit in dafür qualifi-
zierten Einrichtungen angeboten. Auf dem Programm 
stehen je nach Kurklinik Nordic-Walking, Herz-Kreislauf-
training, Wirbelsäulengymnastik, Muskelaufbautraining, 
Rückenschule, Autogenes Training, Entspannungsü-
bungen, Stressbewältigungsseminare und Ernährungsbe-
ratung. Für die Teilnahme ist keine ärztliche Verordnung 
erforderlich. 
  
Genehmigung abwarten – dann erst buchen 
Die LKK erstattet einmal pro Kalenderjahr die Kosten für 
die Präventionskurse einer LKK-Kurzkur. Wichtig zu 
wissen: Die Kostenerstattung muss vor Kurzkurantritt von 
der LKK genehmigt werden. Interessierte sollten daher 
rechtzeitig einen Antrag stellen und erst nach der Geneh-
migung einen Termin bei der Kureinrichtung buchen. Die 
Voraussetzungen für die Erstattung der Kursgebühren 
sind, dass die Teilnehmenden mindestens 80 Prozent der 
Kurseinheiten besuchen und dass die LKK ihnen noch 
keine anderen Präventionskurse in diesem Jahr bezu-
schusst hat. LKK-Kurzkuren umfassen drei bis sieben 
Übernachtungen. Zur Auswahl stehen Einzel- oder 
Doppelzimmer sowie Halb- oder Vollpension. Die Kosten 
für Unterbringung, Verpflegung, Kurtaxe oder andere Leis-
tungen tragen die Teilnehmenden selbst. 
Weitere Informationen zur LKK-Kurzkur, zu den Anbie-
tern und zu den Terminen gibt es online unter www.svlfg.
de/lkk-kurzkuren. 

Studieninfotag mit besonderem Angebot 
Am 22. November ist in ganz Baden-Württemberg wieder 
Studieninfotag. An der Hochschule Offenburg gibt es dazu 
diesmal ein besonderes Angebot: Von 14:00 bis 15:30 Uhr 
haben interessierte Schülerinnen und Schüler die Möglich-
keit, das neue Robotik-Zentrum am Campus West kennen-
zulernen und sich dort über Studiengänge aus dem Bereich 
Robotik zu informieren. Am Campus Offenburg gibt es 
bereits ab 9:00 Uhr Einblicke in die Studienangebote der 
Hochschule Offenburg. Nach der Begrüßung und einem 
Infopitch zu den Studiengängen in Raum D001 gibt es 
Infos zu Studien- und späterem Berufsalltag, Schnupper-
vorlesungen sowie Labortouren. Ausführliche Informati-
onen finden Sie unter https://schule.hs-offenburg.de/fuer-
schuelerinnen-und-schueler/berufsorientierung-an-der-
hochschule/studieninfotag-baden-wuerttemberg.
 
 

BUND Renchtal 
„Am 23. November 2023 lädt der BUND Renchtal um 
20:00 Uhr zu einem Vortrag in der Mediathek Oberkirch 
zum Thema: „Wolf und Luchs im Schwarzwald - Umdenken 
statt umbringen“ ein. Referent ist Friedrich Burghardt, 
stellvertretender Leiter des Fachbereichs „Schalenwild-
forschung“ und verantwortlich für das Wildtiermanage-
ment im Nationalpark Schwarzwald. 
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Rund 200 Jahre gab es im Schwarzwald keine Wölfe mehr. 
Nun ist diese Tierart wieder in geringer Individuenzahl 
präsent, spontan zugewandert aus Ostdeutschland und 
dem Alpenraum. Das löst Ängste aus. Zunächst kamen nur 
männliche Tiere. Nun hat sich auch erstmals eine soge-
nannte Fähe dazugesellt, und es gab in diesem Jahr im 
Südschwarzwald Nachwuchs. Das Thema Wolf und Luchs 
ist sicher auf beiden Seiten emotional besetzt, sowohl bei 
Befürwortern als auch Gegnern, insbesondere seitdem es 
immer wieder Berichte über gerissene Weidetiere gibt. 
Langfristig ist damit zu rechnen, dass Wolf und Luchs 
wieder zur heimischen Fauna gehören. Die Gesellschaft 
muss einen Weg fi nden, wie damit umzugehen ist. 
  
Mit der Veranstaltung möchte der BUND-Renchtal zu 
einer Versachlichung der Diskussionen beitragen. Hierfür 
konnte in Friedrich Burghardt ein ausgewiesener und 
erfahrener Experte gewonnen werden. Nach dem Vortrag 
wird ausreichend Gelegenheit sein, auch Meinungsver-
schiedenheiten fair auszutauschen. 
  
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.“ 

Bildeichfest im November 
Am 25. November fi ndet das traditionelle Bildeichfest 
statt. Festbeginn ist um 14:00 Uhr. Für musikalische Unter-
haltung sorgt die Trachtenkapelle Butschbach-Hesselbach. 
Beim gemütlichen Beisammensein am Lagerfeuer ist für 
Essen und Trinken gesorgt. Das Fest fi ndet bei jedem Wetter 
statt. Wir freuen uns auf euer kommen. 
Ihre Trachtenkapelle Ödsbach e.V. 

DRK-Kreisverband Ortenau e.V.
Rammersweierstraße 3 • 77654 Offenburg
Tel. 0781/91 91 89-25 • HNR@DRK-OG.de • www.DRK-OG.de

Wir beraten gern!
Mit dem Hausnotruf des DRK sind Sie nie allein

„De Hämme meint...“ – Die ersten 100 Kolumnen in der
MITTELBADISCHEN PRESSE von Helmut „De Hämme“ Dold

Solange der Vorrat reicht
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Erhältlich bei: Buchhandlung Roth, Offenburg | Buchhandlung Richter,
Gengenbach | Der Buchladen, Haslach | Buchhandlung Schwab, Lahr

Buchhandlung Baumgärtner, Kehl | Buchhandlung Bücherinsel, Oberkirch
Buchhandlung Grimmelshausen, Oberkirch | Buchhandlung Rombach, Lahr

Buchhandlung Klett, Oppenau | Buchhandlung Bücher Mehr, Achern
Dorfladen Schweighausen | Blumenkiesel Ettenheim und Kippenheim

Leistungen:
■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

TaxiTaxiT Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio PfeifPfeifPf ereifereif
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
� Personenbeförderungeförderungeför
� KrKrK ankrankr enfankenfank ahrenfahrenf ten (A(A( rzrzr tbesuche

und KlinikKlinikK en)liniken)linik
� FahrFahrF ten zur Strahlen-,Strahlen-,Str

Chemo- und Dialysetherapieialysetherapieialysether
� RollstuhltranspRollstuhltranspRollstuhltr orte/-fahre/-fahre/-f ten
� KurKurK -ur-ur und Rehafahrfahrf ten

� KuKuK rier-,r-,r EinkauEinkauEink fsfsf - und EilfEilfE ahrilfahrilf ten
� FluFluF ghafentrfentrf ansentransentr ferfahrfahrf ten
� Chauffeurserviviv ce

und Businessfahrfahrf ten
� Shuttle-Service
� Schülerfahrfahrf ten
�Gruppenfahrnfahrnf ten
�HaustürabholungeHaustürabholungeHaustür n

in der Ortenau zuhause

SANITÄTSHAUS

LABIANCA
Marco Labianca
AmMarktplatz 4, 77704 Oberkirch
Bahnhofstr. 14, 77728 Oppenau
info@sanitaetshaus-labianca.de
www.sanitaetshaus-labianca.de

Lager-/Industriehalle
(ab 500 m² Fläche) im Raum Oppenau bis Oberkirch

zur Miete gesucht.

Kontakt: Frau Labianca unter 0152/01721134
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Das werden deine Aufgaben sein:
� Optimierung und Weiterentwicklung der aktuellen

Arbeitsprozesse
� Überwachung, Steuerung und Umsetzung neuer

Softwareprojekte
� Qualitätsüberwachung Datenzulieferungen Dritter
� Betreuung und Zusammenarbeit mit unseren

E-Ticket Systemlieferanten

Das ist dein Profil:
� Abgeschlossene Ausbildung oder Berufserfahrung im

kaufmännischen ODER informationstechnologischen Bereich
� Erfahrungen im Projektmanagement
� IT-Affinität und Kenntnisse aus dem ÖPNV-Umfeld von Vorteil
� Selbstverantwortliche und eigenständige Arbeitsweise

Das bieten wir:
� Unbefristeter, krisensicherer Arbeitsplatz
� Direkte Ansprechpartner
� Kleines, harmonisches Team
� 30 Tage Urlaub
� Flexible Arbeitszeiten
� Homeoffice
� Vermögenswirksame Leistungen
� JobRad
� Arbeitgeberfinanziertes JobTicket

Interesse geweckt? Dann sende deine digitalen Bewerbungsun-
terlagen mit Gehaltsvorstellung bis spätestens 3. Dezember 2023 an:

TGO - Tarifverbund Ortenau GmbH
z.Hd. Herrn Sven Malz
Hauptstraße 66
77652 Offenburg

E-Mail: bewerbung@ortenaulinie.de
Telefon: 0781 / 966 789 91 - 0

Projekt- und Prozessmanager /-in (w/m/d)

Digitale Vertriebs- und Einnahmenauftei-

lungsysteme in Vollzeit (39h / Woche)

Als lokale Nahverkehrsorganisation im Ortenaukreis suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine / einenMitarbeiter/-in als

Stellenmarkt
Bio | Regio | Feinkost | Edelsteine | Geschenke

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr: 9 bis 18 Uhr; Sa: 9 bis 13 Uhr
Inh: Regio Bund eG |Bahnhofstr. 9 | 77728 Oppenau

07804/9129380 | mail@regio-bund.de | www.regio-bund.de

Ab sofort am
Bahnhof Oppenau
(ehemaliges Bahnhofsgebäude)

Käse der Woche
Bio-Berkäse
1,99 €/100g*

(Zillertaler Heumilch-Sennerei)

Regionales Bio-Gemüse

lieferdienst.regio-bund.de
Neu: Lieferdienst

Demeterhof Witt (OG)
Paprika grün 2,79/kg*

*inkl. MwSt. gültig ab 16.11.23 - solange Vorrat reicht.

Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in unseren
Kinderdorffamilien Hoffnung zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Bundesverband

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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IMMOBILIEN

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

IMMOBILIEN VERKAUF |
VERMIETUNG | BAU- UND
SANIERUNGSBETREUUNG

Immobilienziele erreichen
Mehr Zeit, weniger Sorgen –
mit unserer professionellen

Unterstützung

0176 633 55 852

“VERTRAUEN IST DER
ANFANG VON ALLEM, IN
EINER ERFOLGREICHEN
ZUSAMMENARBEIT”

www.arturwitmann.com

info@arturwitmann.com

77948 Friesenheim, Blumenstr. 6
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Glückwunschanzeigen
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

Ihr Logo

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3
12345 Musterstadt
Tel. 0 12 34 / 1 23 45
www.mustermann.de

2 24

Nr.05 Größe: 1-sp/60 mm (= 60 mm)

Inh. MaxMustermannv
Musterstraße36•12345Musterstadt
Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
info@mustermann.de • www.mustermann.de

Zum Weihnachtsfest
bedanken wir uns

bei all unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für das entgegengebrachte Vertrauen
und die erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ihr Logo

Nr.25 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)

FroheWeihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht Ihnen

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3 | 12345 Musterstadt

Tel. 01234/12345 | Fax 01234/12345
name@mustermann.de
www.mustermann.de

Ihr Logo

Nr.22 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)

Inh. Max Mustermann
Musterstraße 36 • 12345 Musterstadt
Tel. 0 12 34 / 1 23 45 • Fax 0 12 34 /1 23 45
info@mustermann.de • www.mustermann.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr
Für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen möchten wir

allen Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten
DANKE sagen.

Ihr Logo

Nr.19 Größe: 3-sp/80 mm (= 240 mm)

Überbringen Sie Ihren Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten die besten Wünsche zu Weihnachten.

Wir stellen in dieser Ausgabe einige Anzeigenbeispiele vor.
Alle Motive können in 1-, 2-, 3- und teilweise auch
4-spaltig abgedruckt werden.

Selbstverständlich gestalten wir Ihre individuelle
Anzeige auch ganz nach Ihren Wünschen.

Die Vorlagen für die Glückwunschanzeigen sollten bis
Di., 5. Dezember 2023, 16 Uhr bei uns vorliegen.
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STELLENBÖRSE
GASTRONOMIE

Wir suchen Verstärkung:

REINIGUNGSKRAFT
(m/w/d)
Teilzeit | zum 01.01.2024
KOCH/KÖCHIN
(m/w/d)
Vollzeit | zum 15.03.2024
SERVICEFACH-
KRAFT (m/w/d)
Teilzeit | zum 15.03.2024

REZEPTIONSMITAR-
BEITER/IN (m/w/d)
Teilzeit | zum 15.03.2024
Alle Infos zu den Jobange-
boten findest du auf:
www.badischer-hof.de/
de/service/jobs/

DU HAST INTERESSE?
Dann schicke deine
Bewerbung an: Alisa Faist,
a.faist@badischer-hof.de

HOTEL BADISCHER HOF
KARL-HEINZ BÜHLER E.K.

DÖRFLE 20 | 77781 BIBERACH
WWW.BADISCHER-HOF.DE

DU SUCHST?
WIR AUCH!

WERDE AZUBI UND
KOMM IN UNSER TEAM!

Dreijährige Ausbildung:
• Fachfrau für Restaurant- und
Veranstaltungsgastronomie (m/w/d)

Zweijährige Ausbildung:
• Fachkraft für gastronomie (m/w/d)

Burgfelsen 1-3
77709 Oberwolfach

07834 / 395
www.walkenstein.de
info@walkenstein.de
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Mein Name ist Sabine Sandhaas, ich bin seit über 20 Jahren bei reiff medien beschäftigt.

In meiner Funktion als Teamleitung in der Logistik ist es mein Ziel, dass alle Abonnenten

ihre Zeitung pünktlich zum Frühstück im Briefkasten vorfinden.

Die Steuerung von rund 700 Zustellmitarbeitern erfordert von uns organisatorisches

Geschick, Ausdauer und überdurchschnittliches Engagement.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

eine interessante und
äußerst vielseitige Aufgabe
eine leistungsgerechte
Vergütung
ein interessantes Umfeld

IHRE AUFGABEN

allgemeine Bürotätigkeiten
Organisation der pünktlichen
Wochenblattzustellung
Personaleinsatzplanung
Reklamationsbearbeitung
vorbereitende Tätigkeiten
zur Abrechnung

IHR PROFIL

eine abgeschlossene
kaufmännische Ausbildung
sehr gute Microsoft-
Office-Kenntnisse
organisatorisches Geschick
natürliche Art im Umgang
mit Menschen

Sie sind kommunikationsfähig
und arbeiten gerne im Team
Führerschein Klasse B

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

reiff medien | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

KAUFMÄNNISCHE ASSISTENZ IN DER VERTRIEBSLOGISTIK
(M/W/D) 20–25 Wochenstunden

Stellenmarkt
Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Meisterbetrieb und
Fachgeschäft

Neu- und Umbauten
Renovierungen
Sprechanlagen

Photovoltaikanlagen
– schlüsselfertig –

Hausgeräte

Vorder-Winterbach 35
77794 Lautenbach
Tel. 07802 /4671
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Ihr lokaler
Werbepartner

für Handel, Hand-
werk und Gewerbe.

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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leserservice@reiff.de 0781/504 -5555 mittelbadische.de/weihnachten2023

Machen Sie sich selbst oder
einem anderen eine Freude
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6 Wochen gedruckt lesen
für nur 19,90 €

6 Wochen digital lesen
für nur 9,90 €

Jetzt bestellen und
Vorteile sichern!

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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www.bimmerle.de/jobs

Wir suchen Sie!
Als mittelständisches Unternehmen sind wir europaweit der führende Hersteller von Edelbränden. Durch die
gelungene Verbindung aus Know-how, Hightech und Tradition entstehen bei BIMMERLE Produkte von höchster
Qualität. Aufgrund neuer Aufträge und stetigem Wachstum suchen wir neue, motivierte Mitarbeiter (m/w/d).

Bimmerle KG
Weststraße 1
77880 Sasbach
Tel.:07841/6220-0

Wir bieten:

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an:

oder per Mail an:
bewerbung@bimmerle.de

Attraktives Arbeitsumfeld mit
guten Perspektiven
Faire Vergütung
Bikeleasing
Betriebliche Altersvorsorge / VL

Für unseren Standort in Sasbach suchen wir ab sofort in Vollzeit

Für unseren Standort in Mösbach suchen wir ab sofort in Vollzeit

Brenner/Destillateur m/w/d

Mitarbeiter Herstellung/Filtration m/w/d
Berufskraftfahrer m/w/d
Berufskraftfahrer als Aushilfe (520 €-Basis) m/w/d
Maschinen- & Anlagenbediener m/w/d
Bereich Kartonaufrichtermaschine /
Einpackmaschine
Maschinen- & Anlagenbediener m/w/d
Bereich Neuglasabräumer / Füll- und
Verschließmaschine

Stellenmarkt

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Telefon: 0 78 04 / 861 48 - 0
info@heizungsbaumueller.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
24.11. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 20.11. 12.00 Uhr

24.11. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss, 20.11. 12.00 Uhr

01.12. Sicherheit rund ums Haus- Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss, 27.11. 12.00 Uhr

01.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss, 27.11. 12.00 Uhr

08.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss, 04.12. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Auch als E-Tickets in den
Apps DB Navigator und
OrtenauMobil erhältlich!

Mehr Infos unter: www.ortenaulinie.de

Mit den günstigen Tagesfahrkarten der TGO bequem die
Weihnachtsmärkte im Ortenaukreis und Straßburg besuchen:

Ortenaukarte ab 6,00 € (für bis zu 5 Personen lösbar)

EUROPASS für 9,60 € (1 Person)

EUROPASS-Family für 14,50 € (2 Personen)

Unser Tipp - Weihnachtsmärkte

in unserer Region z.B.:

 Offenburg: 21.11. bis 23.12.2023

 Straßburg: 24.11. bis 24.12.2023

 Gengenbach: 30.11. bis 23.12.2023

Weihnachtsmärkte 

Mit Bus und Bahn
in die Adventszeit!

Wir wünschen ein schönes Wochenende!

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

natürlich
von

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-Eternit-Abbruch-SanierungSanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TTerrerrTTerrTT assensanierungassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FFassadenverkleidungassadenverkleidung  GarGaragendachabdichtungagendachabdichtung

HornisgrindestrHornisgrindestraßeaße 3,3, 7777878711 ReRenchennchen
TTel.:el.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, FFax:ax: 070784843/83/84949 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717177
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de


